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Schaitbild des ,,Brake-Light-Monitors" (Bremslichtkontro!le)

Bremsfichtkontrolle

Wie mit verhaitnismajiig einfachen Mittein eine
Bremslichtkontrolle aufgebaut werden kann, zeigt
these kleine Schaltung.

.4nsicht des fertig aufgebauten ,,Brake-Light-Moni-
tor"  roy deni Einbau ins Gehàuse
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Ailgemeines
Darnit ein Ausfall der Bremsleuchten im
Kfz sofort erkannt wird, bedient man sich
zweckmal3igerweise der Elektronik. Da im
vorliegenden Fall auBer den beiden Anzei-
ge-LED's (grun für ,,in Ordnung', rot für
,,Ausfall") nur noch vier weitere Bauele-
mente erforderlich sind, 1st die Schaltung
besonders interessant und sehr preiswert.

Funktionsweise
Bei unbetatigtem Bremspedal, d. h. bei of-
fenem Kontakt des Bremlichtschalters, ist
die Kontrollschaltung stromlos.

Wird durch Betätigen des Bremspedals der
Brernslichtschalter geschlossen, so erhält
die Schaltung ihre Versorgungsspannung.

Sind beide Bremsleuchten in Ordnung, so ist
der Stromflul3 durch die Spule des Reed-Re-
lais ausreichend, urn den Reed-Kontakt zu
schliel3en. Die grüne Leuchtdiode erhalt
über den Vorwiderstand (1 k1) ihren Ver-
sorgungsstrom und leuchtet auf. Da der
Spannungsabfall an der grUnen Leuchtdio-
de ca. 2 V betragt, bleibt die rote Leuchtdio-
de erloschen, da these zum Aufleuchten eine

Spannung VOfl Ca. 1,3 V zuzuglich der bei-
den Span nungsabfalle von je 0,6 V der bei-
den in Reihe geschalteten Dioden benotigt
(insgesamt also 2,5 V).

Bei Ausfall einer oder beider Brernsleuchten
fliel3t entwederein zu geringeroder auch gar
kein Strom durch die Spule des Reed-Relais,
und der Reed-Kontakt bleibt bei Betatigung
des Brernspedals geoffnet. Jetzt fliel3t der
Strom durch einen I kfl Vorwiderstand
Ober die rote Leuchtdiode und den beiden
hierzu in Reihe geschalteten Dioden, da der
Strompfad zur grüncn Lcuchtdiode unter-
brochen bleibt.

Die Besonderheit der Schaltung liegt u. a. in
der Ausfuhrung des Reed-Relais.

Hierbei handelt es sich urn einen einfachen
kleinen Reed-Kontakt, urn den eine selbst
gewickelte Spule mit Ca. 10 Windungen ge-
legt wird. Durch these SpuleflieSt der Strom
für die Bremsleuchten, d. h. die Drahtstärke
für die Wicklung der Spule mu8 ausrei-
chend dimensioniert sein (ca. 1 mm Durch-
messer).

Ggf. muBrnit der Anzahl der Windungen,je
nach Empfindlichkeit des verwendeten

Reed-Kontaktes, etwas experimentiert
werden. Der Kontakt solite zuverlassig ge-
schiossen werden,sofern beide Bremsleuch-
ten einwandfrei arbeiten, während er bereits
geoffnet bleiben mul3, wenn eine der beiden
Brernsleuchten ausf"ällt. Bei Ausfall beider
Bremsleuchten flieSt selbstverständlich in
keinem Fall Strom durch die Wicklung des
Reed-Relais, da dann der Strompfad ganz
unterbrochen wird.

Die Schaltung 1st sowohl für Fahrzeuge ge-
eignet, bei denen der Brernslichtschalter in
Plus- als auch in der Minus-Leitung liegt.

Zum Nachbau
Auf die Veroffentlichung eines Layouts
haben wir im vorliegenden Fall verzichtet,
da die wenigen Bauelemente leicht aufeine
kleine Lochrasterplatte oder aber auf eine
selbst entworfene Platine gesetzt werden
können.

Daruberhinaus kann auch das fertige Gerät
bei der Firma Völkner Elektronik, Postfach
53 20 in 3300 Braunschweig, zum Preise von
DM 12,95 bestellt werden (,,Brake-light-
Monitor").
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